
 „Gott, der da hieß das Licht aus der Finsternis hervorleuchten, der hat uns einen hellen Schein in unsere Herzen gegeben, daß durch uns entstünde Erleuchtung zur Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes vor dem Angesicht Jesu Christi.“  2. Kor 4,6                    Der Evang. Posaunendienst in Deutschland e.V. nimmt  Abschied von  Diakon, Kirchenmusikdirektor und Landesposaunenwart i. R.   Karl-Heinz Saretzki  
� 13.7.1942         � 1.6.2019   Karl-Heinz Saretzki begann seinen Dienst als Landesposaunenwart in der Ev. Kirche von Westfalen am 1.11.1972. Die Verkündigung des Evangeliums in Worten, Tönen und Bildern war ihm eine Herzensangelegenheit. In den 35 Dienstjahren prägte er durch sein Wirken Generationen von Bläserinnen und Bläsern in der Region des Ruhrgebietes, des Münsterlandes und im Bereich des mittleren Westfalen. Im Jahr 2001 wurde ihm in Würdigung seiner Arbeit von der Landeskirche der Titel „Kirchenmusikdirektor“ verliehen.  Im damaligen Posaunenwerk in der EKD e.V. (später Evang.Posaunendienst in Deutschland e.V.) brachte er sich mit seinen Fähigkeiten als Vorsitzender des Musikausschusses und in die Vorstandarbeit ein. Er verantwortete Notenausgaben im Bärenreiter- und im Strube-Verlag und arbeitete lange Jahre als Redakteur des Magazins POSAUNENCHOR.und bis zuletzt auch als Autor für das Posaunenchormagazin.  Er vertrat engagiert die Interessen der Bläser*innen in vielen Gremien des Deutschen Ev. Kirchentages.  Wir trauern um einen lebensfrohen Menschen und engagierten Mitarbeiter, der nicht nur musikalische Spuren hinterlassen hat. Er kann nun das schauen, was er zu Lebzeiten eindrucksvoll gepredigt hat.   Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Rosita und seiner Familie.  Wir danken Gott für alles, was er uns durch ihn gegeben hat, und wissen ihn geborgen in Gottes Hand.  Die Beisetzung findet in aller Stille statt. Ein Gedenkgottesdienst für Karl-Heinz Saretzki soll  am   DDD     in der Vinzentiuskirche in Bochum-Harpen stattfinden.  für das EPiD Rolf Bareis ; LO   


